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Jlegiſter.
Regiffer und Verzechmß/ inwelchem Buch /Tapitel ind Vers/ die fürnehm¬

{te Zeugniß und Sprüche Moſis und der Propheten/im Neuen Teſtament/ von
CHriſto und ſeinen Apoſteln, angezogenund erklaͤret werden.

Cap. Verſ. = Ss ; Cap. 6ĩ 8 M Das erfie Buch Mole . „So lang die wolcke auf derwohnung hlieb, ſo lang, 1Cor.10. . . ö
2 1 * M

anfang ſchufu himmel und erden, und die erde war, ꝛc. ö wie coriguder. Joh 6.31. I “7€ Eb. 1.3. ; ; Der in meinem gantzen hauſetreu iſt, Heb.3. 2. 2
6 und Ggtt ſprach: Es werde eine veſte zwiſchen den waſſern, z. ind alle Finder Sfrael nturreten wider ofen, Heb z. 14 .9 2 Petr. 35. . ö Und Korgh, der ſohn Jezehar, Judaͤ v. 11. 16 x2,UndGO ſchuff den menſchen ihm zum bilde, ze. ı Tim. 2.3. Der fol ſie hinauß fr das lager fuͤhren , Heb. 13.13. 19

27 Undſchufffie einmaͤnnlein und fraͤnhlein, ꝛc. Matth. 19.4. Marc 0.56. Za ging viel waſſerherauß , daß
di ne track, 1 Cor. 3

718 mn ; ; h. Da ging viel waſſer herauß, daß die gemeine tranck, 1 Cor.4, 20 17
3 2 Gott ruhrte amſiehends tage von allen feinen wercke,Die er macht, Heh. 4.4. Barum haſt du ung außEgyptengefuhret, daß wir ze. Eor.10 9. 21 5

7 (Yo ward der menſch eine lebendigefeele, 1 Cor 15345. Mache dir eine eherne ſchlange , und richte fie zum c. Joh. 3. 14. 3
22 GYtt der HEN bauete ein weib auß der rippe, 1Cor11. 89. Da that der HEN der eſelin denmund auf, und 4. 2Pet.2. 16. 22 28
24 Darunwird ein mann feinen vater und feinemutter verlaſſen, Matt. 195. Ha ergrimmet Zalak im zorn wider-Bileam , und ze. Apbe. 2.14. 24 10

Mare. 10.7. Epheſ 3.31. und daz volck hub an zu huren mit der Moabiter4. 1 Eor. 10.3.
25 1

4 Und ſie werden ſeyn ein fleiſch, 1Cor.6. 16. Sie ſollen des todes ſterben in der wuͤſten, und blieb keiner, 1 Cor. 10.5. 25 65
3 6 Und das weib ſchäuetan,daß vom baum, 26, 2Cor.11.3. Am ſabbathtag aber zwenzjährige laͤmmerohne wandel, Matth. 12.5. 28 5

.. 6 Nn , , , . Das fünffte Buch MoſeDerHErrſahe gnaͤdiglichan Habel, Heb. 11.4. . . . 5
4

7 Erhuh ſich Kain wider feinen bruder, Matt.23. 35. 1Joh. 3.5. Jud.11. hen nJ z. ö 5 ö 17

5 24 Dieweil er Enoch) ein göttlich leben fuͤhret,Heb.r 15. Du folt den. des He ah , . karg 9
chen Mat. 5.

* 34
5 I wil ihrennoch ſri gehen

hundert und zwantziz fahr, 2 Petr. 39) . ö3 eines@Oftes nicht min brauchen, j3415 ne fand gnade für dem HErrn, Hebr.1.1.7. ö
ö nn.. ehren,wie dir, Matth. 15.4. Mare, 6

7 .ö J Du ſoltnicht toͤdten, du folkze.Matth.5. a1.Lue18 20.Röͤm.. 4. 1
9 5. , , ,. .ö.Matth..K Hoͤre, Sa1 . iſt. einiger, Matth.. 10und 22.37 .

2 ehe auß deinemvaterland, und von deiner frenndſchafft, Act. 7.3. k A Mad 0.27, .z .J ⸗. . 3 She folDenDE euer Git nicht verfüchen, wie ir, Natche 16
12 Da zog Abrahamgu ehr 11.8. . ,, . 8

14 18
Aber, . Der Fönig zu Salem,Hebt.J. . De e , DE. ö . ö 17

9. 3
*

TA. „2,6. Eph. S. 9. Co]. 3.25. r , 8.15
ö H nn, . Jae. 2 2. Und wenn du findeſ daß gewiß wahr iſ, daß ſolcher granel in Iſrgel, Heb. 12 14

135Sein ſaante wird ein fremdling ſeyn in einem lande, Met. 7.6. n , h. gebe den arm it bende back
n. den

wan r Cet 33. 1 3

16 15 Und Hagar gebar Abraham einen ſohn, und Abrahanı , Gal.4. 22. Es fol Tel. der DE dem , , . 15

17 55m habe dich, ,.DE, . . 3 SEE zeuge wider jemand auftreten, Matth. 18.16. Joh. 3. 17, 19 15

16 Alles, was mählich iſt unter euch, ſoll heſchnitten werden, Aet.7. 8. Roͤm. 4.11 , . ö ö.
18 1.. Sn

wil ö ie. ö Röm. 9s) Senn TEN CR mn fien n, ö 4
12 Und meinHerr auch alt iſt, x Vetr.3 6. dir ,, , , ,, ,,, R .

18 24 ö.. ö .A. ⸗. 1 29 2 Petr. 2.5. Du, . da dreſchet , nicht bas maul verbinden , 1 Cor.9.9. 35 4
25 Sein weib ſahe hinter ſich, und ward zur falkfänle, Luc.17,23, N ö ö N ö. . .. . ö9ö ö.ö. ö.e n ahl, Luc. 17. 25 Wenn. ö n, un einer ſtirbt ohne kinder, Matth. 5

7, HE TEL Than Röm 3. 7. ö wer nicht alle wort Diefes geſetzes erfülbet, Gal. x18. 7 26

22 16 Und recket feinehand guß, und faffet das meſſer, Heb,ün.7. Jae. 22. ö .. .. . e er,. 30 ö.
16 Ich habeben mir ſelbſt geſchworen, ſprichtderHEN, Luc. 1.73. Die rache if net nd . . . he 9

© N
if, NM10. 19. 32 21

1 Daß ich deinen faamen fegnen und mehren will,Heb.6. 13. ; JJ TEE 35

13 Und durch deinen ſagmen ſollen alle voͤlcker auf erden, Aet 3.25. SGal.3,8, K Das Buch Joſua.
25 21,22 Reheeeg fein weih ward ſchwanger , und die kinder , 6. Rom.9. 11. I* wil dich nicht verlaſſen, noch von dir weichen , Heb. 135. 1

34 Alſo verachtet Eſau feineerſte geburt, Hwebr.2 16. Nie hieß Nahgb, und kehretenzu ihr ein, Heb ri. 2 x

27 4 Daß dich meine feele ſegne, ehe ich ſtere, Heb. 11.20. Und die mauren fielen um, und das volck erſtieg, Heb. 11. 30. 5 20
49 1 |Berfahleteuch , daß ich euch verkfundige ,was eich begegnenwird, Heb r1. 21 Das Buch der Richter
50 a4 Ich ſterhe, und Ott wird euch heimſuchen, Heb.11. 22. Big Heb. 11.37. ö

1 ö.Das ander Buch Moſe. Gidesn, Heb.ı1.32- 7 5
1 7 1ichſen die kinder Iſrgel, und zeugetenFinder, Met,7.17. Jephthah, Heb. 11. 32. II 1
2 2 Und das weib ward ſchwanger,n gebar eins ſohn, Act. 20. Heb. 11.23. Samſon Deb, 11. 332. J 13 24
3 1 Moſe aber hütet der ſchaafe Jethro, Net.7.30. . Von den Richtern ins gemein, und wie lang fie regieret hahen, Aet.13. 20.

6 Ich bin der. , . GDOtt Abraham, der GOttzc. Matt. Das Buch Ruth.22.32 Mare.12. 26. Ele. 2037. ö { z 4 zron ;

9 16 Darum habe ich dich erwerket, daß meine kraft, Rom9. 17. Yen, , , , . ¶ Matth..3. Sue. 33. 4 13
12 ar ind Moße fordert alle alteſten in Ifrael, Heb1 1.25. J Das J. Buch Samuel.

4, Und ſölt kein hein an ihm zerbrechen, Joh. rg. 36. Du gab ihm der prieſter des heiligen, weil kein ander brodt da war ar 6
13 2 Heilige mir alle erſtegeburt, die allerley mutterbricht, Luc.2.23. (29. Matth. 12.3. Marc. 2.25. Luc 6.3.
14 22 . . n.JJ meer ; Cor. 10. Das II. Buch Samuel.
16 15 Das iſt Man, dennſie wuſten nicht, was es war, Joh.. 31. 1 Cor 103. 16. 7 ine: jeb. 1.5.

18 Fand der icht druͤber, der viel geſammlet hatte, und der nicht, SCor.8. 13. F! uin, n,, , n., Dehn 7 .
17 Daſolt du Den feiß fchlagen, fo wird waffer herauf jauffen, J Cor. 10.4 6 , . r Königen. .Sa hieß man den ort Maſſn und Merlba, Hebr. 333, . Ah entſch ief Dari wit feinen vaͤtern, Aet. 2,29, und 1336. 2 10

19 6 Ihr ſolt mir ein prieſterlich Fönigreich, und ein heiliges, 1Pet. 2.9. Und da das geruͤcht Salomo von dem namen des HErrn, Matt. 12.42. 10 1

12 8er den berg anruͤhret, der ſoll des todes erben, Hebrer2. 2. . fan,. der c ; # 9 26 * ö

Mare. 7. 10. Epheſ. 5.2. Lue. 18. 20. ö ; gaben Und verlgffen, De zerbror 11.3. 19
13 Du Hole wicht n,, he 5.21.

⸗

ö Ich wil laſſen überbleiben fichen tauſend, Nom, 11.4 SS 18

27 [Caß dichö e ,.ö Das II. Buch der Koͤnigen.
18 Und alles volckſahe den donner und blitz, . TO dir jemand hegegnet, fo gruͤſſeihn nicht, Lue. 104. 2

21 WVer vater u. mutter flucht,der ſoll des kodes ſterbẽ, Matt. 15. 4 Mare. 7. 0. Sn fein fleiſch ward wieder tattet,wie ein, Cue 4.7 ö 9, nm freieö ) Das J. Buch der Chronicken2 28 De s chen, Act. 23.5. . 7 .
24 * Das {das Blue desö ö ; Aron aber wurde ahgeſondert, daß er geheiliget , Heb. 5.4. 24 13

as iſt . ; Das II. Buch der Chronicken25 40 Sihe zu, daß du es macheſtnach ihrem bilde, Aet. z. 44. Heb. 8.5. Da . .
25 Sie wohnung ſolt du machen, Heh. 9.2. Denn menneſt du auch, daß GOtt bey den menſchen auf erden wohne, s 18
32 1 Auf, und mache uns goͤtter , Act.7. 40. Aet.x. 48.. 5 e Inch das J . in n,. , Cor 10.7. Das Buch Hiob.
33 19 Wem ich abergnadıg bin, dem bin ichgnädig, Rom2. 15. j ; ĩ im.

6.7.
34 33 ine wenn er (olches alesmit ihnen redet, legeker eine Decke, 2 Cor, 3.13, An ae n 6.7

z 4
; . Das dritte Buch Moſe. Sihe, ſelig iſt der meuſch, den H9tt ſtrgfet , Jeb. 12.5. Jae. I. 12. po. 3. 19 17.

11 45 ya ſolt ihr heilig ſeyn,denn ich bin heilig , 1Pet1.15,156. Der doch nicht anſiehet die perſon der fuͤrſten,Act.10. 34. 34 19
12 3 und. achten tage ſoll man das fleiſch feiner vorhaut heſchneiden, ; Der Pſalter. xi. yaö d 2 en di

ie leute, Aet. 4.25. ; ;, een finds r, J k
4 und. . der iu reinigen iſt, daß er, Matth.2.2.DS Du folk ſie mit einem eifern ſcepter zerſchlagen, Apoe.2.27. und 19.15 9

6.5.13, un 17 14. J . ö —5 2 © A 28.5 PR “4.067
ö *

16 27 Kein menſchſoll in der hůütten des ſtiffts ſeyn, wenn er hinein , Heb. 9. 7.. , ö.. . 3. + 3
3 5 Welcher menſch dieſelben thut / der. dadurch leben Röm. 10.5. Sal. 3. Weiche vor mir alle, 6 Matth. n und 25.47. Luc. 1327. A 9
19 1. hr ſillt nicht felſth ſtchwören . ö ö Nuß dem munde der jungen kinder und fanglinge , Matth. 21.16, 2 3

15 ind nicht fürsiehen den geringen, noch den groſſen ehren , Jae 23. Wa iſt der mien ſch,daß dn fein, Heb. 2.6. 5
17 Du ſolt Deinen bruder nicht haſſen in deinem hertzen, ſondern, Matt.13. 3.Ii haſt u nnter feinefüfe gethaſt, ı Cor, 15. 2. 7

18 Du ſolt deinen nächften lieben , nie dichſelbſt, Matth. 22.39. Marc. 12.31. e n fen,e r, , mei ihn untůchtig, Rom. z. 10, Ir, 12. ö. A
‚„Nönt.127.9. Galat 5.14. ge,. . Matt Ich hahe den Hern allezeit furaugen,Aet. 2. a5. 16 3

20 9 Wer feinen vater oder mutter fuchet, der (DIL, Matchtif; Nein Hort, auf den ich traue, Heb. 213. 15 3
10 Wer die ehe brichtmit jemands weib, der ſpll des todes ſterben , Joh 85. Darum wik ich dir dancken , HEN, unter den heyden Röm 159. 5?

24 20 , ö DM CE ÜDrekn ſo, ꝛc. 2Cor.616/ Ihre ſchnur gehetauß in alle laͤnde, und ihre rede, Röm. 19.18. 19 5
26 za und will unter euch wandeln, elo z.

2
Cor010 Mein GOtt, mein GOtt, warum haſt du mich verlaſſen, Matth. 27.6. 22 1

. Das vierdte Buch Moſe.
© Mate. 33. Joh. lx.

3 17 Enn alle erſtegeburt unter den kindern Iſrgel iſt mein, Luc. 2. 23. Sie theilen meine kleider unter ſich, und werffen das loos, Matth.27. 35. .
— 12. Dh folt nicht dat ütherlaſſenbig morgen , kein hein, Zuh.15.36. Ich wil deinen namen predigen meinen brndern, Hebr. 2. za. .
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Cap:

Regiſter.
In deine haͤnde befehl ich meinen geiſt, ue. 23. 45. Wie ein lamm, das zur fchlachtbanck gefuͤhret wird, Aet.z,32,

Wohl dem, dem die bbertretung vergebenfind, Noͤmm. 4. 7. Wiewoler niemand unrecht gethan hat, noch hetrug in feinemmunde ge¬
13Wer iſt, der gut leben begehrt, und gern gute täge, zPetr. 3. 10. woeſen iſt, 1Petr. 2. 22, 1 Joh. 3.5,1Laß ich nicht nber mich freuen, die mir unpillig, Joh. 15. 35. RNuͤhmedich, du unfruchtbare, die hn nicht gebiereſt,Galat, 4. 27. 54

Dpfer und ſpelgopfergefallenDir nicht, Hehr.10, 6, Und alle deine kinder gelehrt vomHErrn, Joh.9.435.
10 Der mein brodt aß, tritt mich un ter die fuͤſe, Joh. 13. 18. Wolan alle, die ihr durſtig ſeyd, tom her zum waſſer, Joh. . 37. Apot, aa. 17. 55
23 Hit werden ja um deinet willen taͤglich erwuͤrget , Roͤm. 3. 36, Ein ewigenbund machen, nemlich die gewiſſengnaden Davfbs, Act. 13.36.

SGöYtt , dein ſtuhl bleibet immer, Hebr. . 3. Denn mein haus heiſſet ein hethaus allen vhlckern,Matt, 1.13. Mare,. 11, 56
Huf daß du recht behniteſtin deinen worten, Röoͤẽm. 3, 4. 17, Luc. 19, 46, .

2; Wirffdein anliegenauf den HErrn, mPetr. 5. 7. So du einen nacket ſieheſt , fo Heide ihn, Matt. 25. 36. 58
13 Bezahleſt einem jeglichen , wie ers verdient, 1Cor. 3. 8. Ihre fuͤſe lauffenzum böfen, und find ſchnell unſchüldig blut, Rom, 3. 15. 55
19In biſt in die höhe gefahren, und haſt, Eph.4. 3. Ind ſetzet einen helm des henls auf fein, Epheſ.6.17. 1Zheſſ5.8.
10 Ich eyfere mich ſchler zu toßt um Dein haus, Joh. 2, 17. Denen zu Zion wird ein erloͤſer kommen, Rm. 11. 26.

=
N

8

16 und die ſchmach deren, die dich ſchmähen , fallen auf, Rom. 15.3. Deinethor ſollen ſtets offen ſtehen, Apoc,21 , 2526. und 22, 14, 69
22 Sie gaben mir gallen zu eſſen, und eßig zu trincken , Joh. 19, 29, Sage der tochter Zion, ſihe dein heyl kommt, Matt.23. 5.

J
62

2s Ihr tiſch muͤſſe fuͤrihnen zum ſtrick werden , Nom. 11,9; Wer iſt der, ſo von Edom kommt, Appe. 19. 13. 1. 5
256 Ihre wohnung muͤſſe wůͤſt werden, Aet. 1. 20, Wie denn bon der welt her nicht gehhret iß, ı Cor, 2.9. . öIch wi meinen mund aufthun zu ſpruchen , Matt. 13. 33. Ich werde geſucht von denen, die nicht nach min ze. Röm. 10. 24. 65
24 Und ließ das Man auf fie regnen, Joh.6. 31. Ich wil einen neuen himmel und nene erde ſchaffen, 2Pet.3. 13. Apoe,. 27,1.

6Ich habe wohl geſagt: Ihr ſeyd goͤtker, Joh. 10. 34. Der himmel iſt mein ſtuhl, und die erdemein fußbanck , Act. 7, 49, 6
21 Ich habe fundenmeinen Fnecht David, Yefor, 13. 22. Ihr wurm wird nimmer ſterben, und ihr feuer, Marc. 9, 44.
11 Jenn er hat feinen engeln hefohlenüber, Matth.4.6, Lue. 4. 10. Der Proph et Jeremia11 Weiß die gedancken der menſchen , daß fie eitel find, Cor. 3. 20. .

7,8 Heutee ihr, . höͤret,ö. verſtocket , Hebt.3.7. und 4. 7. Ch. hie ,. zu einem ſuͤſſen weinſtock, Matth. 2.33. Mare. 2
7 Hetetihn an alle goͤtter, wehr. x5 „32,1, Sue. 20,9, . .

6 9 2 pop, ö 5 . WER w*. . A 210.. e,w / Ein weifer rnhme ſich nicht feiner weisheif, 1Cor.1. 311.3. 6, Cor 10. 7.)
3ö ö . , . 4. Kue. 20. 42. Aet. 35 Aber dir,HErr, iſt niemand gleich, Apoc. 15. 4. 10* j J . 22. 44. 20. 42. 2.35. 4 6 9 —5Setze dich zn meiner rechten. Hehr.r. 13. |ah Der ert, in Das her craründen, ahne, 2,23, 7, , , n, g, . , ) he, mie der thoniſtin des tüpfers hand, Nom. 9. 20 ö1 Bis ich deine feinde zumſchaͤmeldeiner fuͤſſe lege, Czr. 15.25. 5 ebr. 1. 3. SW * . nn, . 3 8
4 DESEr hat gefchworen n tir ihn nicht ger een. n biſt·Hb.ö6. us,, ra n Iſrael GOft ſeyn,u. ſieollen mein 2.2 Cor,e 16, 3
9 Er ſtreuet auß, und gibt den armen, 2 Cor. 9. 9. Nanhoͤret eine klaͤglie imme, und bittermeinen, Matt2. 18.

16 gn,wn ch, Cor, 12 Siheeskom̃tdie zeit, ſpricht DerHErꝛ,ha wil ichmit dem hauſez,Hweb.. 8.
11 Ille menſchen find ſngner, Mont. 3. Sondern das ſpll der hund ſeyn, den ich mit dem, Hehr.10. 16.

1 Lobetden HErrn alle heyden, Rm. 15. 11. Wie ylotz lich iſt Babel gefallen, unhzerſchmettert, App, 14. 8. 5r
6 Her Herr iſt mit mir, darum förchte ich mich nicht, Hebr. 13. 6. —

Der Prophet Ezechiel.
2a Ser ö. den die. verworffen, iſt zum, Matt. a. 42. Mare,12. 10. Wenh, ſo langö ſo wird nun fort nichts mehr auß der weiſ⸗ 2

ct. 4. II. ] Petr. 2.7. ſaägung, 2 Petr. 3. 4. .as Gelobet fen, der da kommt im namen des Herrn, Matt. 21, 9» Der niemand al har Der dem ſchuldner fein pfand wiedc.Mat.a5. 35.13
5 Bis ich eine ſtaͤtte finde fur den Herrn zur, Aet. 7. 44. Uñ lehret fie meine rechte, durchwelche lebt der menſch,derfie .Nom.16.3.911 Ich wil dir aufdeinen ſtuhl ſetzen die frucht deines leibs , Akt. 2. 0. So wil ichden himmel verhüllen, und feine ſterne verfinfern, Matt.4. 259. 3Htterngifft iſt unter ihren Kppen, Rom,3.3 Um meines heiligen namens willen , welchenihr entheiliget, Nom, 2. 4. 36

verf.| Die Sprüche Salomonis. Der Prophet Daniel.
7 Dunth⸗ dich nicht weiſe ſeyn, ſondern fürchteden HErrn, Roͤm. 12. 16. Tin mal tauſend dieneten ihn, und zehen, Apog.5. 11. |

711 = MeinFind, berwirff die zuchtdes HEN nicht, Hehr. 12.5. Apoc,3.19.| * ünd bey den flügeln werden ſtehengräuel der verwufung, Matt.24. 15.19J . zu
fie,., .ö ö . Mare.x3 14. ö..ö . ;31So der gerechteauf erden heid I Petr. 4 18. . er Prophet Hoſea.13 Werö von deß haus, Nöm. 12 17. Chef, 5. 15. Jorgmeinöolg,uNA AR hen fie, G (DREDERDESchend

Ein verinn fijger maßiget(ei en GOttes, Rom.9. 26.27 Einvernnnfftigermäßiger feine rede,Jae.1. 19. gen . 2 . ;
Verkan fagen, ich hin rein in ne nen herken1 Joh. 1. 3. Und, das nicht mein volck war, du hiſt mein volck, Rom.9.25., , FORAöö34

Ich habe Inf an der liebe, und nicht am opfer, Matt. 3. 3. und 12,7, 6
21 Hungert deinen feind, ſo feiſfe ihn mit brodt, Nom. 12. 20. Ihr berge bedechet uns, und ihr huͤgel fallet über uns, Luc, 23. 30. App. 6. 16. 10

8

Wie ei in geſpeytes wi iſſet/
2 Petr. 2. 22. ünd rief ihm meinem ſohn, auf Egypten , Matt.2.5.1 Wye ein hund fein n

g.. m ö.ö Tod, ich wil bir ein gißft ſeh, hölſe, ch wil hinze, 1 Cor. 15. 54. .
9 Enn uns der HErr Zebaoth nicht ein weniges ließ, Roͤm.9.29. J Der Prophet Joel.
2 W Mein lieber at einen weinberg an an einem fetten ort, Ratt.1.33. 1Nd nach dieſem wil ich meinen Geiſ außgieffen über alles E. Net, 2. 17.

Mare. 12. 1. Lue. 20.9. Wer des HErꝛn namen anrufen wird,der ſoll exꝛettetwerdeRom. 10.135.
ö. j. »

3 Heilig, heilig, heilig iſt der HErr Zebgoth, Apoc. 4 8. Sonn und mond werden verfinſtern, Matth.24. 29.Mare.13.24. und 25. 3
9 tet ber ſtehel nicht, ſehet, und mercketsnicht, Matt 13.14. Mare. Lue. 21. 25. Apoe.6.12.

.ö ENT AHTOAAGMADIND hen UN,Ant 127 n ir ou iarDer Prophet Amos,
Sihe, eine jungfrauiſt fü r, inen ſohn, Matt. J. 3 (bt, ihr vom haus Iſrael, mir in Der wuſtenDie

viertzggj ö13 Jber in ſtein des anftoffens, und ein fel der aͤrgerniß , Lue. 2. 34. Wehe denn n,. iſten die viertzig jahr, Aet. 7.4
51 Sihe, hie bin ich, und die kinder, die mir der Herr, Hebr. 2. 13. Vll ich die serfallene hütfe Davids wieder aufrichten, Act. 15. 16

1 Im lande Sebulon, und im lande Naphthali, Matt. 4, 15. . D x 9
22 Denn ob dein volck , OIſrael, iſt wie ſand am meer, Nom. 9. 27. 2 Der Prophet Jona. .Und wird mit dem ſtah feines mundes die erde, 2 Theſſ. 2. 3. UNd Jona war im leibe des wallnſſches dre) tage und drey nächte , Matt.
10 Daß die wurtzelIſai, die da ſtehet zum panier, Aet. 13. 22. NM, 15. 12. 12. 40. Luc.11. 29.

310 Henn die ſterne am himmel, und fein Orion ſcheinet nicht, Matth. 24. 29. Da aher Gott ſahe ihre werck, daß fie ſich bekehreten,Matt. 1. 1. Cue, 11.za.Marc.3. 25. Lue. 21. 25. . | Der Prophet Micha.
9 Babel iſt gefallen , Apoe. 14. 8. ,,,, x Con 25.32 2 davon,ihr ſolt hie nicht bleiben , Hebr.13. 14. 2h A 5 Exr wird Fönig uͤberfie ſeyn auf dem berge Zion, von nunan13 Laſſet uns eſſen und trincken , wir fe c 19,

223 uind wil die ſchluͤſſel zum hauſe David auf feine ſchulter ,Ayoc. 3.7. . in n , Luc. 1. 33.s Und der HEN HErr wird die thränen von allen angeſichten abwiſchen , und bu Bethlehem ECohrata, Die du klein biſt, Matt. 2.6.
Apoe. 7. 17. und 21. 4. ö . A LA, DI ö DU ! 6

11 Er wir n nl n ellen lippen , und mit einer andern, Cor. 14. ax. Des menſchenfeinde find fein eigen hausgeſinde Matt.10. 36.Luc. 1353.
16 Ich lege in Zion einen grundſtein, einen bewährten ſtein, Matth.21. 4. Der Prophet Nahum. ö

Act.4.11. Roͤm.9. 32. 1 Petr.2.6. S Ihe, auf den bergen kommen füffe eines guten, Nom,10. 15, x
17 Daß diß volckzumir naher mit feinem munde , Matt.15. 8 Mare.7. 6. Der Prophet Habacuc.
15 Daß die weisheit feiner weiſen untergehe, und der verſtand, 1 Cor.1.19. J , ne, .
15 Wo find nun die ſchriftgelehrten ? Wo find die raͤthe? 1 Cor. 1. 20, S Der gerechte iche. ben , mn er DM. . ;

3 Esiſteine ſtimmeeines predigers in der wuͤſten , Matth.3.3. Mare. 1.3. .8 . 36 Johan. 1. 23. ; . Der Prophet Haggai.
6 Alles fleiſch iſt hen, x Petr.1. 24. Jac.1.10. Es iſt noch ein Fleines dahin , daß ich himmel und, Hehr. 12. a6. ö

13 Wer unterrichtet den Geiſt des HErrn? Roͤm. 11. 34. 1 Cor. 2. 16. Der Proph.et 3acharia
12 Ich bins, der HErr, beyde der eiſte und der letzte,Apoc..7. und 22. 13. Ede einer mit Demandern wahr hett, rn richtet, Cyh. 4.3

3 Iſraelmein knecht Jacob , den icherwaͤhlet habe, Luc, . 34. R . , ED Erh H.
250 8

1 {110meine e ü ei emeineö.ö , , Fo zu dir, ein gerechter, und ein helffer, Matth. )

19 Denn, ſihe, ich wil ein neues machen, 2 Cor.5. 17. ‚ADS und fie wogenDar, wie viel ich galt, dreyſig ſilberlinge , Matt. 7.3.
3 . . . Roͤm. 14. r 63. mich anfehen, melchen

Jene
gerfiochen haben, Joh. 19. 37. özu „110 ABS n,, / 5 * Schlageden hirten, ſo wirddi ic £ „26, 37.6 Ich habe dichauch zum licht der heyden gemacht, Aet. 13. 47. Sch. EA J. ird die heerde ſich zerſtreuen, Matth. 26. 31.13

3 Ich habe dich erhöret zur gnaͤdigen zeit, - Tor.6. 2. ö
10 Sie werden Weder hungern noch durften, Apoc. 7. 16. . ö Der Prophet Malegchi.

Nein angeſicht verbarg ich nicht für ſchmach und ſpeichel, Matt. 26. 67, N hahe ichJacob lieb, und haſſe Efau, Röoͤm. 9. 13. Tr
3 Rein name wird immer taͤglich geläftert, Nom. 2. 243. Sihe, ich wil meinen engel ſenden, der fuͤrmir her den weg, Matt. 11.
Wie lieblich find auf den bergen die fuͤſſe der boten, Rom. 10. 15. . Nar ee1.2. Lue.7.27. ;

11 Beichet, weichet, ziehet auß von dannen, und, 2 Cor.6. 17. Sihe, ich wil euch ſenden den propheten Elia, ehec.Matt. 11. 14. und 17.4
15 Denn welchennichts davon verkuͤndiget iſt Noͤm. 15. 21. 19. Mare. 9. 12,
berwer glaubt unſer predigt,u. wemwird der aum, Joh.12.383.Röm. 0 6. Der ſoll das hertz der vater bekehrenzu den kindern, Luc, 1. 16. und 17.ENDE dieſes Regiſters.

Negiſter der Epiſteln und Evangelien auf alle Sonn⸗ und Feſttaͤge.
AmJ.Sonntag des Advents. Am II. Sonntag des Abvents. Am 1III. Sonntagdes Abhentz.

Fuͤrwahr, er trug unfer kranckheit , Marth, 8, 17, Cap. 3. Verſ g
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W Piſtel, Röm. 13. 1. Und dieweil wir ſolches wiſſen , EyiſtelRöoͤm. 15.4. Was aber vorhin geſchriebeniſt, Ende Epiſtel, Cor. 4.1. Dafür. ſederman, Ende h. g
>” Saſiennn nahe bey Jer falem, Ends dr.jn der hoͤhe. Und es erden, Ende v. Ce für den menſchen(DE, Ende he 19. bereitenö.Ende v. rg. daß er nicht geil werde. Evan. Matt. 25.1. v. 13. durch die krat des heiligenGeiſtesEvang, Sue az. 25. lob wiederfahren.. Matth.2. Da aber Yohanes,
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Negiſter der Cpiſteln undEvangelien auf alle Sonn, und Feſttaͤge.Am IV, Sonntag des Adventz. ; Am V. Sonntag/ Judica.
|

Am VI. Sonntag.SEpiſtel, Phil.. 4. Freuet euch in dem HErrn, Ende v. Epiſt. Hebr.9. 11. CHtiſtus aber iß kommen, Endev. 15. Epiſt. Roͤm. 6.3. Wiſſet ihr nicht, daß alle,ꝛc.Ende v. 11.
in Chrifto JEſu. Evang. Joh. 1. 19. Und diß iſt das seugniß , ewigeerbe empfahen . Evang.Joh. 8. 46. Welcher unter euch,inSE Chriſto unſerm HErrn, Er. Matt..26. Es ſey deñEnde v. 26. da Johannestauft. Endev.59, zum tempel hinauß, . euer gerechtigkeitbeffer, Ende v. 26. den letzten hellen, 20,Am Ehriſttage werden unterſchiedene Tert berleſen . Am Palm Sonntag Domine, V Am Vi. Sonntag.

Zum erſten. é Epiſt. Philip.2. 5. Ein jeglicher ſey geſinnet, Ende v. 13. Epiſt. Nom6 19. Ich ſnuß menfchlich davon reden, Ende
Eyiſtel, Lit.. ESif erfchienen , Ende v. 15. mit gan= Gottes des Vaters . Evang. Matth. r. 1. Da ſie nun nahe v. 33. UnſernHErrn. Evang. Marc.8. 1. Zu der zeit, Endetem ernſt. Evang, Lnc.2. J. Ez begab ſſch, Ende v. 13. den bey Jernſalem, Ende v. 9, inder höhe. OD. 9. ließ fie von ſich.

menſchen ein wöhlgefallen. MM Am grünen Donnerſtag /ne Domini. Pa Am VIII. Sonntag.
Zum andern Epiſt.ICor,11. 20. Wenn ihr zuſammen kommet, Ende Epiſt. Roͤm.z. 3. So ſind wir nun, Ene v. 17. erhaben

Epiſtel, Zit. 3.3. Sa aber erſchien, Ende v.. nach der b: 2 ſammt der welt verdam̃t werden. Evang, Joh. 13.1. Vor werden, Evang, Matt. 7. 15. Sehet euch für, Ende v. 2.
hoffinmng. Ebang. Lüze. 2. 5. 110 da die engel, Ende v. 20. dem feſte, Ende v. 15. wiech euch gethan habe, - meines Vaters im himmel.
in ihnen geſagt war. ; J Am Oſtertage. ⸗ Am 1. Sonntag. \Zum dritten. SEpiſt. ı Cor.5.7. Feget den alten ſauerteig auß, Ende gz. Epiſt. Cor, 10.5. Das iſt aber uns zum fuͤtbild, Ende.Eyiſtel,Heh...Nach dem vor zeiten, Ende v. 12. werden ber lauterkeit und wahr heit.Epang. Nare.6 . Und da der13. daß ihrs foöjft ertragen Evang. Lue.16 1. Er ſprach aber,
nicht aufhören . Evang . Joh. J.. Im anfang, 20, Endev. 13. ſabbath vergangen, Endev 8. denn fie forchten ſich. Endey. 9. indie ewige hütte.gnade und wahrheit. ; Am Oſtermonigg . Am X. Sonntag.An St. Steph anz tage. Epiſt Act, 16.343. Petrus aber that fein mund auf, Ende v. Epiſt, ı Cor. 12,1. Von den geiſtlichengaahen, Ende r.

Epiſtel, Aet. 6.8. Stephanus aber voll glaubens, ze. bis zu 43: Vergebung der ſuͤnden empfahenſollen.Eyang Luc. 24. 13. 11. nach dem er wil, Evang, Luk. 19. 431. Und als er nahe,end deſſelbigenCapitels , und vom 55. b. des 7. Cap. bis zn Und ſihe iwern auß ihnen , Ende v. 35. da er das brodt brach.Ende v. 48. und höret ihn.
ende deſſelbigen Capitels. Evang Matth. 23. 34. Sihe, ie

; Am Ofterdienftag , ; Am XI. Sonntag.
ſende, ö. Ende 8. ö imö kö Enift. let 335. Ihr männer, lieben bruͤder, Ende v. 33. Eyiſt. Cor. 15. . Ich erinnere, Ende v. 10. die

An St. Johannes tage IEſum auferweckethat Evang. Lue. 24.36. Da fie aher da= mit mir if. Evang. Luc.n 8.9. Er ſagt aber, Ende v. 13. der
gEpiſtel, Eeeleſ 5.J. Solches thut niz mand, End

von redeten, Ende v. 47. zu Jeruſalem . wird erhoͤhet werden .
wifſt! nichts,.. , . ö Am 1. Sonntag nach Sſtern/ Quaſi modo-geniti. Am XII. Sonntag.
v. a3. daß fein zeugniß wahr

i.. 4 Epiſt 1Joh.5. . Alles, was von GDft geboren ö Ende Epiſt. 2Cor. 3. 4. Ein ſolch vertrauen aber, Endev. 10.2. . ; v. 10 hat ſolches zeugniß in ihm. Eynng. Joh. 20. 19. Am ůberſchwaͤngliche klarheit. Evang. Mare.7. 31. Und daEyi'n eena0 De Chriftage, pi [Abend aber, Ende v. z. in feinemnamen. mwieder außging, Ende v. 37, und die ſprachioen redend, ö

v. 40, SDites gnadearbeyhm. 3 Epiſt. JPetr.2. 21. Darzn (end ihr berufen, Ende v, 2. Epiſt. Galgt3.15, Lieben brůder, ich wil,Ende v. 22. De
Jim Neuen Jahrgtage biſchoffeuer ſeelen. Evang. Joh. 16. 1. Ich hin ein guter hirt, nen, die da glühen. Evang. Cue. 10. 23. Und er wandt ſich,

Eyiſtel, Galat 3.23. EI. abe Endev. 29. nach Endev. 16. ein hirte werden . . Ende v. 17. thue deßgleichen . .der verheiffung erben. "ran SC a ar MDRat tage, Am il Sonntag/ Jubilare, Am XIV. Sonntag.
Ende v. 21, empfatigen ward. . , Epiff.ı Det,2.11. Sieben brider, Endev. a0. Das jſtgnade Epiſt. Galat.5. 16. Ich fage aber, wandelt, Endev.24.

Am tage der Erſcheinung CHriſti / Epiphani bey, Ev. Joh. i6. 16. Uher ein kleines Ende v. 23.nichts fragen.li len und begierden . Evang. Luc, 17. 11. Inh es hegab ſich,
Epiſtel, Eſa. 80. 1.Mache 16 auf, Ende KG 3 3 i Yin ice mnie, Cantate, öi m,,, On 6. .. ern Epiff,JaeJ. 17, Alle gute gaabe , Ende v 21. euere ſeelen ; Am XV. Sonntag.

Ende v.12 mn,n. att.
Da

Wlus gehorenwar an ſelig machen. Evang, Jah. 16, 5, Nun aber gehe ich, Eyift. Galatz s.. Sowirim Geift leben, Endev. 10. des.
HET ama ga Epiphauize Ende v 15. und euch verkundigen. J glaubensgenoſſen. Evang. Matt.S. 24.Niemand kan zwehena, n, ö. ag,. y k Am V. Sonntag/ Vocem Jucunditatis. herren dienen , Ende v. 34, fein eigen plag haben.

gegebenif Evang. Luc. 2. 42. Und da er zwoͤlf jahr, Enden
Eęiſt Ige. 1.22. Seyd thaͤterdes worts, Endev. 25.und Am Xvi. Sonntag.

v. 52. GOtt und den menſchen .
fage euch, E | . . = A )N . ge euch, Ende v 30, von G9tt außgegangen biſt. keit, Amen. Evang. Lue, 7.11. Und es begab ſich darnge. Am gi, Sonntag. N Am CHriſti Himmelfahrtstage. Ende v. 17, umliegende länder. . .

Epifel, Noͤm. 12,6, Hat jemand weſſagnng Endev 16. Epiſt Actur 1.7 Die erſte rede, Ende v. ı 1. gen himmel Am XVil. Sonntag.zu den niedrigen, Evang.. 31. nn am dritten tage, fahren: hang Mate. ac. 14, Zulekt, da dieeilfe, Ende vo.) Epift. Eph.4.1. So ermahne ich, Endea.6. in euch allen.Ende v. 11. , , an ahn. 20. durch mitfoigende zeichen. Ev. Cue. 14.1. Und es begab ſich, Ende v. n. ſoll erhöhet werde.. m
On OnNfag. ; Am Sonntag nach der Himmelfahrt/ Exaudi. Am & yili. Sonntag.Epiſtel, Röm. 13.16. Haö nicht ſelbſt für flug, Eypiſt. TPet.4. 8.So ſeyd nun mäßig, Ende 9.11. zu ewig Eypiſt. ı Cor. 1. 4. Ich dancke meinem Gott, Ende v. 9.Ende vez. mit gutem, Evang, Matt.

8. . Da er aber voin zeit, Amen. Evang. Johnz. 26 Wenn aher der tröͤſter, Ende unſers HErꝛn IEſu Chriſti, Evang. Matt. 22, 24. Sa aberherge , Endev. 13. zu, . ſtunde. v. 4. des 16. Cap. Denn ich war ben euch. die Phakiſaͤer, Ende v. 46, hinfortihn fragen., Am Pfingſitag. Am XIX. Sonntag.Epiſtel, Rom] 3. . Seyd nieman nicht ſhu dig,Ende Syiſt Aeta. , Und als her tag der ongſten, Ende v. 13. Eypiſt Epheſch 23. Do leget nun von euch, Endev. 8. zuurls, der gefeßes erfllung Evang Mart. 23. Und er trat volt fh fei wein. Evang. Joh. 14.23.Wer mich liebet , Ende geben dem durfftigen. Evang, Matt. 9. . Da trat er in hazin das ſchiff ,Ende v. 27. Das meer gehorſam iſt. v. 31. wie mir der Vater geboten hat. ſchiff, Ende v. 8.dem menſchengegeben hat.
; Am V.Sonntag. Am Dfüngimontag. ; * Am XX. Sonntag.Exiſtel, Col.z.13.So. an, Ende

y.17. Gtt. Epiſt. Aet.10 42. Und der HErr hat uns geboten .Ende Epiſt. Epheſ.5.15. So ſehet nun zu, Endev. 21. in derdem Vater du reh ihn, Evang. Matt. 3. 24. Er leget ihnen v. 3 in dem namen des HErrh. Spang, Joh. 3.6. Alſo hat forcht GOttes. Evang. Matt.23. r. lind JEſus antwortet,ein ander gleichniß für, Ende v. 30, ſar̃let mir in meine c. 3 Hit die welt geliebet, Ende v. 21. intt gethan. Ende v. 14. wenig find auherwahlet.
; Am Sonntag zeptage ſims. A Pfingſtdientag. . Am XXI. Sonntag.„Epifel , Chr 9. 25. Aifet ihr nicht, Ende im

S ce.3. Epiſt. Art. 8.14. Da aber die appel höreten, Endev 17 Epiſt. Ephef. 6, 10, Zuletzt, meine bruͤder , Ende 8. 17.niedergeſchlagen in der wuͤſten. Eo.Matt. 2.1. Das him⸗ empfingenden heiligen Geiſt. Evang. Joh.13. 1. Wahrlich, das wort GSttes. Evang.Joh4. 46. Und es war ein könig;melreich iſt gleich, Ende v. 16. wenig find außerwaͤhlt. wahrlich, Ende v. 10 vollegmige haben follen . ſcher, Ende v. 54. in Galilanm kam.Am Sonntag Sexagefima, Am Sonntag Frioitatis Am XXII. Sonntag. .
Epiftel, 2Cor11.1. Ihr bertraßet gerne,Ende im 12. Epiſt. Röͤm11.33.D welch eine tiefe,Endev. 6. inewig. Epiſt. Phil. 1. Ich dancke meinem GOtt, Ende v. I.

€. 9.9. ben mir wohne, Evang. Luc, 8, 4. Da nun viel volcks, keit, men. Evang, Jöh. 3.1. Es war ein menfch, Ende L. zu ehren und Iob Grone Evang. Matt. 18. 3. Darum iſſt
Endev. 15. in geduld. . 15. leben haben. SS das himmelreich, Ende v. 33. feine fehle,Am Faßnacht Sonntag/ oderSonntag Quinqua- Am J. Sonntag nach Trinitaris. ö, Am XXIII. Sonntag.geſima, oder Eſto mihi. Epiſt. Joh. 4. 16. GDtt iſt die liebe, Ende v.ar. ſeinen Epiſt. Phil. 3. 17. Folget mir, lieben bruder, Ende v.22.

Epiftel, ı Cor, 13, das ganke Cap. Evang.Sue. 13.31. Er bruder liehe Evang. Luc. 16.19. Es war aber ein reicher unterthänig machen. Evang, Matt. 22, 15. Ba gingen die
nahm aber zu ſich, Ende v.42. labet Ott. mann, Ende v. 31. von den todten guferſtünde. Phariſuer hin, Ende v. 22. und gingen daron.Am 1. Faſten Sonntag/ 1nvocayit. 2 Am U. Sonntag. ; Am XXIV. Sonntag.Epiſtel, Cor. s. . Wir ermahnen, EndeL. 10. und doch Epiſt. Joh. z. 13. Verwunderet euch nicht, Ende v.13. Epiſt. Col..9.Derhalben auch wir, Ende v. 14. nemlichalles haben. Evang. Matt.4.1. Da ward JEſus, Ende v.10. mit der wahrheit. Evang, Luc.14. 16. Es war ein menſch, die vergebung der funden. Evang. Matt.9.183. Da er ſolchesund dieneten ihm. . Ende v. 24. mein abendmahl ſchmecken wird. mit ihnen redet, Ende v. 26, in daſſelbigegantz land.Am IL. Sonntag/ Rewiniſcere . Am 1II. Sonntag. . Am XXV. Sonntag.

Epiſtel, 1Theſſ.4. . Weiter, liebenbruͤder,Ende v.. Epiſt. Petr. 5. 5. So demuͤthigeteuch, Ende v.1. zu Epiſt 1 Theſſ- 4.13. Wir wollen euch aber, Endev. 18. un¬
zur heiligung. Evang. Matt.3. . Und JEſus ging, Ende ewigkeit, Amen Evang. Luc. 15.1. Es naheten aber zu ihm, ter einander. Chang.Matt24. 5.Wenn ihr nun ſehen wer¬
v. 28. zur ſelbigen ſtunde . . Ende v. 10. der buſſethut, det, Ende v. 28. auch die adler.

Am III. Sonntag/Oculi. . Am IV. Sonntag. . Am XXVI. Sonntag.
Spiftel, Epheßs, 1. So ſeyd nun, Ende

n. 9. gerechtigkeit , Sriſt Nöͤm, 13Denn ich halts dafır, Ende 9.23, unſers Spiſt.Theſſ.. J. Wir ſollen Gott En. d. 10 ihr geglaͤubetund wahrheit Evang. Luer. 14. Und er trieb, Ende v. 28, leibs erlöfung Evang. Lue. 56. 33 Seyd barmhertzig , Ende EuMatt.25. 31. Wen aher des menſchen,En. y. 9. ewig lebẽ.
höoͤrenund bewahren . . v. 42. auß deines hruders auge zieheſt. Am XXVII. Sonntag.Am IV. Sonntag/ Lætare. ( Am V. Sonntag. Ep. 3Pet.3.3. Und wiſſetdaß aufs, Endev. y. verdafnniß

Ep. Gal.4.21. Saget mir, Ende 9.31, ſondernder 20, Eo. Ep ı Pet 33. Endlich aber, Ende o nz. in euerem herken.| der gottloſen menſthen Eb. Matt..37,Gleich aber wiee
Joh. 6.1. Darnachführ JEſns, Ende v. 15. er ſelbſtallein. Ey. Lue. 51. Es begab ſich aber, Ende v. 11 folgten ihm nach. zur zeit Noa, c. Ende o. Fr. heulen und zaͤhnklappen .

An St. Andreas tag. v. 16. von zweyen koͤnigen. Evang.Lug. . 26.Und im ſechſten Da trat zu ihm die mutter, Ende v a4. von meinem Vater.
Piſt. Roͤm.10. 10.Denn ſo man von. glaͤubet,En⸗ mond, Ende v. 38. und der engel ſchied von ihr. ; An St. Laurentzen tag. .E de v. 18. in alle welt ihre wort. Evang. Matt.4.18. Als . Am tag Philippt und Jacobi. Eyiſt. 2Cor.9.6. Ichmeyne aber, Ende . rn, danckſagung

nun IEſus, Endev. 23. folgeten ihm nach. Epiſt. Eph.2.19. So ſeyd ihr, Ende 9.22, behaufungGot⸗ Gottes. Evang. Joh. 12. 26. Währ lich,wahrlich ich (ageAn St. Thomas tag. tes im geiſt. Evang. Johrg.1. Und er ſprach zu feinen jun euch, Ende v. 26, den wird mein Vater ehren.
Ep. Eph. 1. .Gelohetſey Gott, Ende v. 6. in demgeliebten. gern, Ende v. 15. das wil ich thun. ö An St. Bartholomqus tag.

Ev.Joh.20. 24.Thomgs aber, Ende v. 29, und doch glauben . Am tag Johannis des Taͤuffers. Epiſt, 2 Cor. 4.7. Wir haben aber, Ende v. o, an tinſerm
m tag St. Pauli Bekehrung. Epiſt. Eſa. 40. . Tröͤſtet mein volck , Ende v. 5. des HEr⸗leibe offenbahrwerde. Evang.Luc. 22 23.Es erhuh ſich auch,

Epiſt.. nfPe Ende v. 22. daß dieſer iſt ein ren mund redet. Evang. Luc . 57. Und Eliſabeth kam ihre Ende v. zo. geſchlecht Iſrael. (
Chriſt. Evang. Matt. 19. 27. Da antwortetPetrus, Ende zeit, Ende v. o, das volck Iſrael. . An Si. Matthäus tag
v. 30. die erſten ſeyͤnæ. . . Am tag Petri und Pauli. Epiſt. ı Cor.12.4. Es find mancherengagben,Ende g. nn.im tag der Opferung im Tempel/ Purificationis . Epiſt. Aet. 2.1. Um dieſelbigezeit, Ende v. v1. von allem nach dem er wil. Eyang. Matt.7 Und da JEfus von dan=
Eypiſt. Mal.z. J.Sihe, ich wil meinen engel, Ende v.4. und warten des juͤdiſchen volcks. Evang. Matt.16. 13. Du kam nen ging, Ende v. 13. and nicht die frommen.

en jahren . Evang. Lue. 3. 22. Und da die tage ihrerJEſus, Ende v. 20. der CHriſtus waͤre. ⸗ . An St Meichgels tag. . .. Ende 5. 33. in preiß deines volcks Iſrgel. Am lage / da Maria zu Eliſabeth ging. Epiſt. Apo. 12. 7. Und es erhuh ſich ein ſtreit, Ende 9.12An St. Matthias tag. . Eopiſt. Nom,12. 9. Dieliebeſey uicht falſch,Ende v.18 nicht darinnen wohnen. Eyang. Matth. 15. 1. Zur ſelbigen
Epiſt. Aet.I. 5. Und in den tagen, Ende v. a6. zu den eilf mit allen menſchenfrledeEvang.Lue. 1.39. Maria aber ſtund ſtund , Ende p. 11. verlehren j. unapoſtein. Evang. Mart.1. 25. Zur ſelbigen zeit antwortet, auf, Ende v. 56. kehretſiewiederum heim. . Am tag Simonis und Juda.

Ende v. 31. meine laſt iſt leicht . An St. Jacobs tag. if. 1Petr. 1. 3. Gelobetſey Ott,Endev. 9. der fee
Am tag der Verkündigung Maria. Epiſt. Roͤm,8 25. Wir wen aber,daß denen, Ende v.39. len feligkeit . Evang.Joh.15. 17.Das gebieteich euch, EndeEpiſt.Eſa. . 10. Der HErr redet abermalzuAhas, Ende die in Chriſto SEM unſerm HErren. Evang. Matt. 20. 0.6. 26. der mich geſaidt hat.K E UD R des Regiſters über die Epiſteln und Evangelien.

Das erſte

ube leckt behalten . Evo. Joh. 162. Wahrlich, wahrlich ich Epiſt. Epheſ. 3. 13. Darum bitte ich, Ende v.ar. zu ewig |
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